
 GEMEINDEAMT BREITENWANG BEZIRK REUTTE – TIROL 

 
A – 6600 Breitenwang 

Max-Kerber-Platz 1 

Tel.: 05672/62516  

Fax: 05672/62516-85 

 Mittwoch, 19. Oktober 2016 

 

E-mail: gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at Internetseite: www.breitenwang.tirol.gv.at UID Nr.: ATU 50952900 

 

Kundmachung der Niederschrift 
 

zu der am Dienstag, dem 4. Oktober 2016 um 19:00 Uhr im Veranstaltungszentrum, Saal Fort 

Claudia, stattgefundenen öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Breitenwang. 

 
Anwesende: 

Bürgermeister Hanspeter Wagner   Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer  

Gemeindevorstand Peter Siebenhüner   Ersatz-GR Wolfgang Hechenbleikner   

Gemeinderat Markus Rudigier    Gemeinderat Louis Priemer  

Gemeinderat Gerhard Häsele     Ersatz-GR Brigitte Hofherr 

Gemeinderat Walter Hackl    Gemeinderätin Waltraud Heinrich   

Gemeinderätin Katja Unterer    Gemeindevorstand Stefanie Silgener 

Gemeinderat Fritz Jäger    

  

Entschuldigt: Gemeindevorstand Regina Karlen, Gemeinderätin Nina Scheucher   

      

Tagesordnung: 
 

Siehe Ladung zur Sitzung! 

Sitzungsverlauf: 
 

Top 01.) Begrüßung und Eröffnung der Sitzung; 

 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder sowie die Gäste und 

eröffnet die Sitzung. Die GR Scheucher und Karlen sind entschuldigt, die Ersatz-GR        

Hechenbleikner und Hofherr werden vom Bürgermeister angelobt. Der Bürgermeister stellt 

den Antrag unter Top 06 Beratung und Beschlussfassung über die Grenzverlegung im Be-

reich Mühl/Dr.-Schwarzkopfsiedlung neu in die Tagesordnung aufzunehmen. Der Antrag 

und die Tagesordnung werden einstimmig angenommen.  

 

Top 02.) Verlesung und Genehmigung der letzten Niederschrift; 

 

Der Bürgermeister verliest die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 2016. 

Diese wird von den anwesenden GemeinderätInnen einstimmig angenommen. 

 

Top 03.) Bericht des Bürgermeisters; 

 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über folgende Punkte: 

 Der Bescheid für die Sanierung des „Panoramawegs“ Zwieselberg Ost ist in Rechtskraft er-

wachsen. Hierfür werden ca. 50 % Förderung in Aussicht gestellt. Die Realisierung erfolgt 

über einen längeren Zeitraum (Beginn voraussichtlich Okt. 2017, zweite Phase Okt. 2018). 

 Gewerbegebiet Kreckelmoos: Aufgrund mehrerer Anfragen wurde beim Planungsbüro Pas-

ser ein Erschließungskonzept (Kanal, Wasser, …) in Auftrag gegeben. Die geschätzten Kos-

ten belaufen sich auf ca. € 700.000,--. Die Einreichung des Konzeptes erfolgt nach Dring-

lichkeit. Die weitere Abwicklung wird im Bauausschuss besprochen. 

mailto:gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at
http://www.breitenwang.tirol.gv.at/


2 

 

 Der Bahnübergang (Lähn/Kreckelmoos) ist fertiggestellt, die Fertigstellungsmeldung der 

ÖBB ist noch nicht erfolgt. Es erfolgt kein Hupsignal mehr und auch durch die erhöhte Si-

cherheit hofft der Bürgermeister auf eine Verbesserung für die Bewohner. Am 5. November 

erfolgt eine Besprechung mit dem Verkehrsplaner Land Tirol und der Marktgemeinde (MG) 

Reutte. 

 Es gibt eine Anfrage der MG Reutte zum Bau von 40 zusätzlichen Parkplätzen im Bereich 

(Klause/Bogenschießplatz); dazu gibt es ein positives Gutachten von Dipl.-Ing. Gadermayr. 

Die Gemeinde Breitenwang wünscht sich keine weiteren Parkplätze mehr in diesem Be-

reich, sondern eher einen Zubringer aus dem Ortsgebiet oder über die Waldrast. Trotz der 

Vereinbarung mit der Gemeinde Reutte ist der Schutz der Quellen in der Klause oberstes 

Ziel. Der Bürgermeister verliest eine Stellungnahme, diese wird vom Gemeinderat einstim-

mig angenommen und an die MG Reutte geschickt werden. 

 Die Kosten für das Sanierungsprogramm für die gemeinsame Kanalanlage mit den EWR 

(Stegerbergweg / Breitenwanger Straße) belaufen sich auf  € 6110,40. Ein Drittel der Kosten 

übernehmen die EWR.  

 Der Grundverkauf mit Frau Huxoll (120 m²) um das Gebäude ist erfolgt, die Verbindung 

zwischen Dorfstraße und Metallwerk-Plansee-Straße fällt dann weg.  

 Für den Hochwasserschutz an der Ritsche wird eine nochmalige Teilvorauszahlung fällig. 

Diese wird in zwei Tranchen von je € 50.000,-- aufgeteilt. 

 Diverse Veranstaltungen (Platzkonzerte, ORF Sommerfrische, Guten Morgen Österreich, 

etc.) waren ein sehr guter Erfolg.  

Top 04.) Bericht des Substanzverwalters und diverse Beschlussfassungen; 

 

 Bewerbung: Der Mitgliedsbeitrag für den „Urlaub am Bauernhof“ für Musteralpe 

und Ferienhaus Sennalpe beläuft sich auf € 373,69 inkl. MwSt. Die Pächter der Mus-

teralpe übernehmen € 180,-- inkl. MwSt. Das Hotel Forelle wird im Busprospekt ver-

treten sein, die Hälfte der Kosten übernimmt der Pächter des Hotels. Eine Schautafel 

zur Käseerzeugung wurde bei der Musteralpe aufgehängt. 

 Musteralpe: Die notwendigen Stellplätze wurden bei der Behörde nachgewiesen. 

Die beantragte Förderung (Errichtung Sennerei) sollte im November ausbezahlt wer-

den. Die Fertigstellung der Umbaumaßnahmen für die Bewilligung des Gewerbe-

rechts wurde der Behörde mitgeteilt. 

 Hotel Forelle: Es wird nach einer vernünftigen Parkplatz- und Einweisungslösung 

gesucht. Im Herbst wird die Dachterrasse saniert. Dämmung und Folie werden er-

neuert. Auch der Hochwasserschutz für das Wohnhaus soll im Herbst umgesetzt 

werden. 

 Campingplätze: Von 1. September bis 15. Oktober wurde eine 20%-ige Preisermä-

ßigung beschlossen. Die neuen Geschäftsbedingungen (Erweiterung Familienver-

bund) wurden von den Dauercampern sehr begrüßt. Die Saunahütte Seespitz ist seit 

10. September im Vollbetrieb. Das Geruchsproblem durch die Kläranlage Seespitz 

wurde erhoben und entsprechend eingegrenzt, ein Angebot für einen stärkeren Belüf-

ter angefordert. Im Frühjahr soll eine Wasserstation für Kinder realisiert werden. 

Über Zusatzangebote mit dem VVT bzw. einem Sammelanruftaxisystem zur Beför-

derung von Gästen wird verhandelt. 

 Zahlen – Daten – Fakten: Gegen die Darlehensaufnahme gibt es seitens der Agrar-

behörde keine Einwendungen. Die Jahresmeldung/der Rechnungsabschluss wurden 

an die Agrarbehörde übermittelt. Die Zahlen entwickeln sich in Summe zufrieden 

stellend. Die TGKK-Steuerprüfung ergab eine kleine Nachzahlung. Aufgrund des 
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entsprechenden Arbeitsaufwandes wird eine kleine Aufwandsentschädigung für den 

Substanzverwalter-Stellvertreter Fritz Jäger beschlossen. 

 Grundstücke: Die Kosten für die notwendigen Reparaturen an der Trögleshütte und 

den Hubschrauberflug für die Materialbringung wurden genehmigt. Großer Dank ge-

bührt den Hüttenwarten (Angerer Franz-Peter und Hanspeter Wagner) für ihren Ein-

satz. Die Sanierung des Wanderwegs von der Seespitze zum Kanal wurde behördlich 

bewilligt. Die Bauausführung erfolgt noch im Herbst. Die neu errichtete Kanzel in 

den Stuibenfällen ist eine Aufwertung für das gesamte Gebiet. Die Vereinbarung 

über die Nutzung des Bootshauses mit Herrn Roland Wolf wurde genehmigt. Die 

Mehrprämie für die Gebäudeversicherung des Bienenhauses von € 43,-- wird vom 

Mieter bezahlt.  

 Wald: Die Aufarbeitung der Murenabgänge ist erfolgt. Die Feststellung der Eigen-

jagd am Faselberg wird beantragt. Es werden vorher Gespräche mit den derzeitigen 

Pächtern stattfinden. 

 Verkauf Anhänger: Dieser wird an Oskar Ginther zum Preis von € 2.950,-- ver-

kauft. 

 Tausch PKW: Das Angebot vom Autohaus Schweiger wurde angenommen. Die Fi-

nanzierung erfolgt über Leasing. 

 Splittlöffel für Radlader: Die Anschaffung eines Selbstladewalzenstreugerätes von 

der Fa. Springer Kommunaltechnik zum Nettopreis von € 4.490,-- wurde genehmigt. 

 Schleusenwärterhaus: Eine eventuelle Sanierung wird überlegt. Die Qualität der 

Quelle ist zu prüfen.  

 

Alle Agenda-Punkte wurden in den Ausschussbesprechungen (Substanzverwaltung) 

vom 18. Juli, 22. August und 19. September im Detail beraten und genehmigt und 

werden mit heute von den restlichen Gemeinderäten zustimmend zur Kenntnis ge-

nommen. 

 

Top 05.) Berichte der Ausschussobleute und eventuelle Beschlussfassungen; 

 

Die Obleute der Gemeinderatsausschüsse geben einen Bericht über die letzten Sitzungen 

laut der Protokolle. Beschlussfassungen werden keine getätigt. Die wichtigsten Themen: 

 

Ausschuss für innere Angelegenheiten (Obmann GR Ing. Walter Hackl) 

 Themensammlung Broatewanger 

 E-Mobil Wochenend-Nachttaxi neuer Versuch Fahrer zu finden 

 VZ Gebührenanpassung lt. Index kommt ab 2017, Preise wurden fixiert 

 

Kulturausschuss (Obfrau GV Regina Karlen) 

 Änderungen beim Dorffest 

 Historientafel: Angebot € 15.000,-- 

 Probelokal für Ehrenberg-Musikanten wird gesucht 

 

Ausschuss für Umwelt-, Landwirtschafts- und Ortsbildpflege  

(Obmann GR Markus Rudigier) 

 Baumkataster auf Stand, Baumschneide- und –pflegearbeiten haben sich verzögert 

 Gehwegkonzept Drei-Jahres-Konzept 

 Schilderwald überarbeitet 

 Wegkreuz Roßrücken, Christus bei Fa. Hornstein zum Sanieren 

 Wegabschneider am Großen See – Zaun errichten 

 Wildkrautanwuchs Gehsteige – neues Mittel ist glyphosatfrei (Österreich Zulassung) 
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 Ziel Energieautonom 2050 – man ist auf einem guten Weg 

 Kapelle Lähn betreut Ingrid Trixl sehr gut – Dank an alle, die sich ehrenamtlich um 

Kulturgüter kümmern 

 Parkgebühren Plansee 

 Amphibienzäune – Zuständigkeit liegt beim Land 

 

Bauausschuss (Obmann GR Fritz Jäger) 

 Schleusenwärterhaus Zustand erhoben 

 Randsteine Osterbichl großteils straßenseitig gekippt, Angebot Strabag für Sanierung 

oder Entfernung 

 

Finanzausschuss (Obfrau GR Katja Unterer) 

 Aufnahmen ins Budget 2017: Malerarbeiten Frauenbrünnele, Rasenmähertraktor, 

Neugestaltung Kellereingang Notburgahaus 

 Informationen über Tiroler Kinderbetreuungsgesetz 

 Darlehensaufnahme 

 

Überprüfungsausschuss (Obmann GR Louis Priemer) 

 Nächste Sitzung Anfang November 

 

Sportausschuss (Obmann GR Gerhard Häsele) 

 Alle Anlagen sind bestens in Schuss 

 Raimund-Ertl-Schanze wird abgetragen 

 

Sozial-, Bildungs- und Personalausschuss (Obfrau GV Stefanie Silgener) 

 Helferfest am 13. Jänner 2017, Seniorenausflug am 13. Oktober 2016, Jungbürger-

feier am 26. Oktober – zu allen Veranstaltungen sind die Gemeinderätinnen und Ge-

meinderäte herzlich eingeladen 

 

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die sehr wert- 

volle Arbeit in den Ausschüssen. 

 

Top 06.) Beratung und Beschlussfassung über die Grenzverlegung im Bereich Mühl-Dr.- 

    Schwarzkopfsiedlung 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die KG-Grenzverlegung im Bereich der GstNr. 

940/2, 940/4, 940/5, 2706, .593 und .1040 (KG Reutte: 86031 zu KG: Breitenwang 86006) 

laut Plan GZ: 84766/16/KGV des Dipl.-Ing. Peter Trefalt. 

 

Top 07.) Beratung und Beschlussfassung über die Verträge mit der GE Immobilienverwal- 

tungs GMBH, Markus Stolz GesmbH & CoKG, Frau Eva Maria Götsch und Helga 

Rief; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vom Bgm.-Stv. vorgetragenen und von Notar 

Thomas Ruetz aufgesetzten Verträge (Kaufvertrag, Dienstbarkeitsskizze inkl. Vereinbarun-

gen, Einräumung Vorkaufsrecht und gegenseitige Nutzung eines Sechs-Meter-Streifens mit 

der GE Immobilienverwaltungs GMBH und weiteren Beteiligten. 
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Top 08.) Beratung und Beschlussfassung über die Bekundung des öffentlichen Interesses für  

   die dauerhafte Zufahrt von der B 179 zur Deponie Plattner; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit Nachdruck das öffentliche Interesse an einer öf-

fentlichen Zufahrt von der B 179 (Bereich Abfahrt Plansee SE) zur Deponie Plattner. Durch 

die Möglichkeit einer solchen Abfahrt zur Deponie Plattner kommt es im Ortsgebiet zu einer 

maßgeblichen Reduktion des Schwerverkehrs, ebenso zu einer Verringerung der Abgas-, 

Staub- und Lärmbelästigung. Gleichzeitig trägt die zusätzliche Zufahrtsmöglichkeit zur Ver-

kehrssicherheit im derzeit bestehenden Ein- und Ausfahrbereich in die Planseestraße (Roß-

rücken) bei. 

 

Top 09.) Beratung und Beschlussfassung über den Zuschussvertrag zur Verlustabdeckung  

   der Stadtgemeinde Vils mit dem VVT; 
 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Zuschussvertrag zur Verlustabdeckung der 

Stadtgemeinde Vils mit dem VVT um € 18.992,49 für 2017. 

 

Top 10.) Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von Winterreifen für den  

   Caddy; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung von Winterreifen für den Caddy 

bei der Fa. Reifen Winkler zum Preis von € 494,40 inkl. MwSt. 

 

Top 11.) Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Stihl Blasgerätes; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung eines Stihl Blasgerätes bei der Fa. 

Schmidt’s Erben zum Preis von € 630,-- inklusive. MwSt. 

 

Top 12.) Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Heckenschere; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung einer Heckenschere bei der Fa. 

Schmidt’s Erben zum Preis von € 399,-- inklusive. MwSt. 

 

Top 13.) Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der Außenbeleuchtung für die 

   Terrasse im Restaurant Alina; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erneuerung der Außenbeleuchtung für die Ter-

rasse beim Restaurant Alina (acht Stück LED-Leuchten) von der Fa. Kopp Timo zum Preis 

von € 420,70 pro Stück inklusive. MwSt. 

 

Top 14.) Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung im Außenbereich des  

    Veranstaltungszentrums;  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Sanierung im Außenbereich des Veranstaltungs-

zentrums bei der Fa. Holzbau Saurer zum Preis von € 8.463,-- inklusive. MwSt. abzüglich  

5 % Rabatt. 
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Top 15.) Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer Panoramatafel für das  

   Veranstaltungszentrum; 

 

Der Gemeinderat beschließt nach eingehender Diskussion mit zehn Stimmen dafür und drei 

Stimmen dagegen die Anschaffung einer LED-Panoramatafel inkl. Fernwartung bei der Fa. 

Huber Web Media zum Preis von € 32.000,-- exklusive MwSt. 

 

Top 16.) Beratung und Beschlussfassung über die Flächenerweiterung im Notburgahaus für 

   den Verein Together; 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Flächenerweiterung im Notburgahaus für den 

Verein Together. Der Raum in der Größe von 56,2 m² wird zur Hälfte angerechnet. Die zu 

verrechnende Gesamtfläche für den Verein Together beträgt insgesamt 786,07 m² ab  

1. Oktober 2016. 

 

Top 17.) Diverse Ansuchen; 

 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die Anschaf-

fung eines CAD-Programms für den Bauhof bei der Fa. Kufgem zum Preis von € 525,-- 

exkl. MwSt. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die Unter-

stützung des Österreichischen Zivilinvalidenverbands von € 150,--. 

 Über Vorschlag des Finanzausschusses beschließt der Gemeinderat einstimmig die Unter-

stützung der Landjugend Breitenwang/Reutte von € 1.000,--. 

 

Top 19.) Anträge – Anfragen – Allfälliges; 

 

 GV Siebenhüner bemängelt die vielen Wohnmobile, die über Nacht auf den Parkplätzen ste-

hen. Laut Campinggesetz dürfen Wohnmobile eine Nacht an öffentlichen Straßen parken. 

 GV Siebenhüner stellt fest, dass der Stadel beim Bachweg im Eigentum vom Hotel Moser-

hof nicht ausgemäht wird. 

 Der Bürgermeister lädt den Gemeinderat zu Seniorenausflug und Jungbürgerfeier ein, Bgm.-

Stv. Angerer lädt zur Trilogie der Landwirtschaft am 9. Oktober ein. GR Häsele erinnert an 

den TSV-Cup am 15. Oktober und die Straßensperre von 14:00 bis ca. 15:00 Uhr. 

 Zum Abschluss bedankt sich der Bürgermeister für die gute Zusammenarbeit und die moti-

vierte Arbeit in den Ausschüssen.  

 Besucher Manfred Frischauf bedankt sich beim Gemeinderat für die Bereitstellung des An-

hängers für den Strauchschnitt. 

 

Top 18.) Personelles; 

 
Ende der Sitzung: 23:00 Uhr 

        Der Bürgermeister: 

    
      

        Wagner Hanspeter  

Angeschlagen am: 19. Oktober 2016 

Abgenommen am: 04. November 2016 


